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Editorial  

Liebe Jugendrotkreuzler_innen und Freund_innen des JRKs,  

 

für unseren Jugendverband geht es in diesem Jahr um die Rückbesinnung auf unseren 

obersten Rotkreuz-Grundsatz. Mit dem Titel „Was geht mit Menschlichkeit?“ ist die neue 

Kampagne des Deutschen Jugendrotkreuzes gestartet. Auf dem JRK-Supercamp in Prora, 

bei dem auch viele Vertreter_innen aus Sachsen-Anhalt anwesend waren, wurde die Kam-

pagne eröffnet. Auch in unseren JRK-Veranstaltungen spiegelt sich der Inhalt wieder: So 

konnten wir euch bereits beim JRK-Startschuss in Wittenberg auf das Thema einstimmen. 

Die Teilnehmenden des Schulsanitätsdiensttages in Halle haben gemeinsam mit den Brü-

dern Humboldt eine Fahne für die Menschlichkeit gehisst und auch bei den JRK-

Landeswettbewerben spielte die Kampagne in verschiedenen Aufgabenbereichen bereits 

eine Rolle.  

 

Aber auch fernab der Kampagne ereignete sich wieder vieles in unserem Verband. Sehr 

aktiv waren wir in der Erarbeitung neuer JRK-Materialien – auch mit eurer Hilfe. So wurde 

ein neuer Image-Flyer entworfen, die Citycards für die JRK-Werbung in den Kreisverbänden 

sind fertig gestellt, der juleica-Leitfaden und die Handreichung für juleica-Teilnehmende und 

auch das Handbuch zur Gründung, Leitung und Ausbau von Notfalldarstellungsteams sind 

druckfertig. Darüber hinaus bekam sogar unsere JRK-Homepage und unser JRK-InfoMail-

Newsletter eine Generalüberholung und wir sind nun breiter in den sozialen Medien aufge-

stellt. Was sich noch alles verändert und ereignet hat, könnt ihr in diesem Jahresbericht le-

sen. 

 

Wir möchten uns hiermit bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern bedanken, welche 

uns bei den vielen Aktionen – sei es von zu Hause oder auf Veranstaltungen, sei es konzep-

tionell, inhaltlich oder mit Manpower – so sehr unterstützt haben. Vielen herzlichen Dank! 

 

Wir wünschen euch nun viel Spaß beim Lesen und Entdecken des JRK-Jahres 2016-2017. 

 

      
Christoph Keil      Monika Rockrohr  

JRK-Landesleiter      JRK-Landesreferentin  
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1. Gremienarbeit und Interessensvertretung 
 
Als anerkannter und eigenverantwortlicher 

Jugendverband vertritt das JRK die Inte-

ressen aller jungen Menschen im DRK in 

Sachsen-Anhalt. Dazu arbeitet die JRK-

Landesleitung in zahlreichen Gremien mit. 

 

1.1 DRK-Landesverband 
Das Präsidium des DRK Landesverban-

des Sachsen-Anhalt e. V. führte im Be-

richtszeitraum sechs Tagungen durch. 

Dank einer vertrauensvollen und intensiven 

Zusammenarbeit konnte das oberste Lei-

tungsgremium des Landesverbandes auch 

in diesem Jahr zahlreiche Herausforderun-

gen gut bewältigen. 

 

Zum 01. Januar 2017 trat Herr Dr. 

Carlhans Uhle seinen Dienst als neuer 

Landesgeschäftsführer und machte sich 

schnell mit den zahlreichen Themen und 

Aufgabenfeldern im Verband vertraut.  

 
Dr. Carlhans Uhle – neuer Landesgeschäftsführer 

 

Als Jugendverband nutzten wir gleich die 

erste Landesleitungssitzung des Jahres 

2017 für ein Kennenlernen und einen ers-

ten Austausch. Von Seiten des Landeslei-

ters kann bereits jetzt eine kontinuierliche 

und vertrauensvolle Zusammenarbeit be-

stätigt werden. Wie bereits im Vorjahr wur-

de das Präsidium mit teils akuten Proble-

men in den Mitgliedsverbänden konfron-

tiert, welche teilweise auch ein Eingreifen 

des Landesverbandes erforderten. Diese 

teils existenziellen Probleme erschweren 

dabei auch unsere Bemühungen zum 

(Wieder)Aufbau von JRK-Strukturen in den 

jeweiligen Verbänden. Der JRK-

Landesleiter nahm mit einer Ausnahme an 

allen Sitzungen teil und konnte so jeweils 

auf aktuelle Höhepunkte aber auch Prob-

leme in der Jugendverbandsarbeit auf-

merksam machen. 

 

Die DRK-Landesversammlung tagte am 

21. Oktober 2017 in Magdeburg. Neben 

den jährlichen Berichten standen hierbei 

Impulsvorträge zur Zukunft des Bevölke-

rungsschutzes auf der Tagesordnung. Der 

sehr erfolgreiche Jahresabschluss 2016 

wurde von den Delegierten positiv zur 

Kenntnis genommen und die Änderungen 

der JRK-Ordnung zum Wahlverfahren ge-

nehmigt. 

 
Letzter Auftritt von Herrn Dr. Seiters auf der  

27. DRK-Landesversammlung in Magdeburg 2017 

 

1.2 Rotkreuz-
Gemeinschaften 
Das Jugendrotkreuz pflegt freundschaftli-

che Beziehungen zu allen vier Rotkreuz-

gemeinschaften. Dazu ist auch im Jahr 

2017 für jede Gemeinschaft ein Mitglied 

der JRK-Landesleitung als Ansprechpart-

ner_in benannt, welches an Landesaus-

schusssitzungen und Großveranstaltungen 

der jeweiligen Gemeinschaft teilnimmt. 

Zudem tauschen sich die Landeslei-

ter_innen regelmäßig im Rahmen der Prä-

sidiumssitzungen aus. Zu wichtigen inhalt-

lichen Themen finden bei Bedarf zusätzli-
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che Besprechungen mit den jeweiligen 

Verantwortlichen statt. 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Mit der Landesleitung der Wasserwacht 

mündeten die Gespräche über eine inten-

sivere Zusammenarbeit im Rahmen des 

Landeswettbewerbes im Rettungsschwim-

men für JRK-Gruppen in der Wasserwacht 

in der Verständigung auf eine gemeinsame 

Richtlinie für diesen Wettbewerb. Diese soll 

zeitnah durch den Landesausschuss der 

Wasserwacht und die JRK-Landesleitung 

in Kraft gesetzt werden, sodass bereits 

beim Wettbewerb 2018 in Kretzschau da-

nach verfahren werden kann. 

 

1.3 JRK Sachsen-Anhalt 
Die JRK-Landeskonferenz tagte am 

19./20. November 2016 im Schloss Radis. 

Hier konnten wir mehrere neu gewählte 
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JRK-Kreisleitungen begrüßen. Inhaltlich 

bildeten die Zukunft des Landesrates sowie 

Ergebnisse der Unterstützung der JRK-

Landesleitung in den Kreisverbänden einen 

Schwerpunkt. Nach intensiver Diskussion 

wurde ein neues Wahlverfahren zur JRK-

Landesleitung beschlossen. Diana Schnei-

der wurde als JRK-Bundesdelegierte nach-

gewählt. 

 
JRK-Landeskonferenz Radis 2016 

 

Weiterhin unsicher ist die Zukunft des JRK-

Landesrat. Gemeinsam mit den Delegier-

ten zur JRK-Landeskonferenz 2016 wurden 

Ideen entwickelt, wie dieses Gremium at-

traktiver werden kann. Unter der Über-

schrift „JRK lockt – Dessau rockt“ wurde 

durch die JRK-Landesleitung im Jahr 2017 

ein Treffen von JRK-Gruppen-Delegierten 

konzipiert, welche innerhalb eines Wo-

chenendes Impulse/Rückmeldungen zur 

Arbeit des Landesverbandes setzen soll-

ten. Gleichzeitig sollte ein Fortbildungs-

thema für zukünftige Leitungskräfte inte-

griert werden. Die 9. JRK-Landeskonferenz 

2017 wird zur Aufgabe haben, die man-

gelnden Anmeldungen zu dieser Veranstal-

tung zu analysieren, welche zum Ausfall 

des Treffens führten. 

 

Die fünf Mitglieder der JRK-Landesleitung 

arbeiteten weiter kontinuierlich an der Zu-

kunftsfähigkeit unseres Verbandes. Durch 

Präsenzsitzungen sowie regem Email- und 

Telefonverkehr wurde stets eine enge Ab-

stimmung zwischen den einzelnen Mitglie-

dern sichergestellt. Über die Tätigkeit in 

den von der Landeskonferenz beschlosse-

nen Aufgabenfeldern wird im folgenden 

Bericht erstattet. Dabei danken wir insbe-

sondere unseren JRK-Arbeitsgruppen, 

welche an der operativen Umsetzung unse-

rer Ziele einen erheblichen Anteil hatten. 

 

Im Zuge einer Umstrukturierung der Lan-

desgeschäftsstelle zum 01. Januar 2017 

wurde die Jugendbildungsreferentin dem 

nun neu benannten Team „Ehrenamt, Ju-

gendrotkreuz und Gemeinschaften“ zuge-

ordnet. Somit arbeiten die JRK-

Landesreferentin, die Jugendbildungsrefe-

rentin und die beiden Freiwilligen im Sozia-

len Jahr wieder in einem Fachbereich. Die-

ser Schritt ist ein entscheidender Vorteil für 

die JRK-Arbeit. Dennoch bleibt es das er-

klärte Ziel der JRK-Landesleitung, zukünf-

tig wieder eine abgeschlossene Organisa-

tionseinheit für den Jugendverband inner-

halb der Landesgeschäftsstelle zu etablie-

ren. Beide Referentinnen sind eng in die 

Arbeit der Gremien und insbesondere in 

die Arbeit der JRK-Landesleitung einge-

bunden und beraten diese fachlich.  

 

Durch die Teilnahme an JRK-

Kreisversammlungen, Kreisleitungssitzun-

gen und anderen Veranstaltungen berät 

und unterstützt die JRK-Landesleitung die 

JRK-Kreisverbände z. B. beim Aufbau 

neuer Gruppen und Strukturen sowie bei 

Problemen und Konflikten. Die Entschei-

dung der JRK-Landesleitung unter dem 

Titel „JRK vor Ort“ ein neues Aufgabenfeld 

für das JRK im Landesverband zu schaf-

fen, erwies sich als richtig. So konnten 

auch in diesem Jahr entsprechende JRK-

Strukturen gestärkt werden (mehr dazu im 

entsprechenden Kapitel). 

 

1.4 JRK-Bundesverband 
Die 12. JRK-Bundeskonferenz tagte vom 

29. September bis 01. Oktober 2017 in 

Saarbrücken. Im Jahr der Wahl zur JRK-

Bundesleitung für die nächsten vier Jahre 

wurden von der scheidenden Bundeslei-

tung nur wenige inhaltliche Impulse ge-

setzt. In die JRK-Bundesleitung gewählt 

wurden Marcus Janßen als JRK-

Bundesleiter sowie Mandy Merker, Gina 
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Penz, Marcel Bösel und Erik Heeren als 

Stellvertreter_innen des JRK-

Bundesleiters. 

 
Neue JRK-Bundesleitung 

 

 
JRK-Bundeskonferenz Saarbrücken 2017 

 

Gemeinsam mit unseren befreundeten 

Landesverbänden Sachsen und Thüringen 

führten wir in diesem Jahr den Vorsitz im 

JRK-Länderrat. Im JRK-Länderrat beraten 

die JRK-Landesleiter_innen sowie die JRK-

Landesreferent_innen aller 19 Landesver-

bände über wichtige JRK-Themen und tau-

schen sich über aktuelle Entwicklungen im 

DRK aus. Vom 31. März bis 02. April 2017 

tauschten wir uns intensiv über das Ver-

hältnis zwischen JRK-Bundesverband und 

Landesverbänden aus. Mit Hilfe eines ex-

ternen Moderators wurden Probleme und 

Herausforderungen in diesem Zusammen-

spiel sehr offen aber konstruktiv bearbeitet. 

Über die Schlussfolgerungen aus den Er-

gebnissen dieser Diskussion wird der 

nächste JRK-Länderrat im November 2017 

zu befinden haben. 

 

1.5 Kinder- und Jugend-
ring 
Der Kinder- und Jugendring Sachsen-

Anhalt e. V. ist die Dachorganisation der 

landesweit tätigen Jugendverbände in 

Sachsen-Anhalt. Über ihn werden auch die 

jugendpolitischen Positionen des JRK an 

die Landespolitik herangetragen. Das JRK 

arbeitet aktiv in der Mitgliederversamm-

lung, dem Sprecher_innen-Kreis sowie in 

den Arbeitsgruppen „Jugendbildungsrefe-

renten“, „juleica“ und „Recht“ mit. 
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2. Handlungsfelder im JRK Sachsen-Anhalt 

2.1 Politische Mitverantwortung 

2.1.1 JRK-Kampagne 
Zum Supercamp auf Prora in diesem Jahr 

startete unsere neue JRK-Kampagne „Was 

geht mit Menschlichkeit?“. 

 
Supercamp in Prora 2017 

Die Kampagne läuft bis Ende 2019. In die-

sen drei Jahren werden wir gemeinsam 

forschen, was Menschlichkeit für dich, un-

sere Gemeinschaft und die Welt bedeutet. 

 

Die neue Kampagne ist als Mitmachkam-

pagne konzipiert. Weitere Informationen 

erhaltet ihr unter 

www.wasgehtmitmenschlichkeit.de.  

 
Im Oktober dieses Jahres haben sich Me-

lanie Koch und Monika Rockrohr außerdem 

als Multiplikatorinnen vom Bundesverband 

weiterbilden lassen. Auch die beiden ste-

hen euch bei Fragen sehr gerne zur Verfü-

gung. 

 

2.1.2 Öffentlichkeitsarbeit 
und Kommunikation 
Das JRK hat sich und seine Angebote auch 

in diesem Jahr wieder verstärkt in der Öf-

fentlichkeit präsentiert. Auf dem diesjähri-

gen Sachsen-Anhalt-Tag in Eisleben war 

das Jugendrotkreuz mit dem Body+Grips-

Mobil (BGM) vertreten. Etliche Kinder und  

 

Sachsen-Anhalt Tag Eisleben 2017 

Jugendliche lernten an den Stationen des 

BGM etwas über gesunde Ernährung, Be-

wegung, soziale Beziehungen, Sexualität 

und den Schutz vor Drogen. Auf dem Hal-

leschen Begegnungsfest präsentierte sich 

das JRK ebenfalls mit dem BGM.  

 

Unsere Verbandszeitschrift „INFOSION“ 

erschien im Jahr 2017 wieder vier Mal. Das 

Deckblatt wurde nach Abstimmung unter 

Mitgliedern und Freunden des JRK neu 

überarbeitet, sodass diese nun mehr einem 

Magazin ähnelt. Die Themenbereiche sind 

weiterhin, wie folgt, gegliedert: 

 Titelthema 

 Berichte aus dem Landesverband 

 Berichte aus den Kreisverbänden 

 JRK-Handlungsfelder 

 Wissenswertes 

 Zu guter Letzt 

Auch die Mitarbeit durch Zusendung von 

Berichten o. ä. von Mitgliedern oder Betei-

ligten und verschiedenen Rotkreuzgemein-

schaften wie der Wasserwacht und des 

Schulsanitätsdienstes hat in diesem Jahr 

weiter zugenommen. Wir danken für die 

vielseitige und tolle Unterstützung. Dies soll 

im neuen Jahr fortgesetzt werden. Seit 

http://www.wasgehtmitmenschlichkeit.de/
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Dezember 2016 wird die Infosion nun auch 

professionell gedruckt und weiterhin an die 

Kreisverbände geschickt. Auch ist es mög-

lich, die Infosion online auf der Internetseite 

des JRK Sachsen-Anhalts herunterzuladen 

und neu: persönlich zu sich nach Hause 

geschickt zu bekommen. 

 

Die „JRK-InfoMails“ haben sich als stan-

dardisiertes Kommunikationsmittel weiter-

hin bewährt und werden beibehalten. Das 

Layout der InfoMail wird seit Herbst 2017 

moderner gestaltet. 

 

Auch in diesem Jahr wurden unsere JRK-

Homepage sowie unsere Seiten bei 

Facebook und Twitter stets aktualisiert und 

versorgen Mitglieder und Interessierte aus 

aller Welt stets mit neuesten Meldungen 

rund um das Jugendrotkreuz Sachsen-

Anhalt. Das Layout für das Deutsche Ju-

gendrotkreuz wurde nicht rechtzeitig einge-

führt, sodass wir zukünftig das Layout vom 

Bayrischen Roten Kreuz verwenden wer-

den. Dieses neue Layout startet mit der 

JRK-Landeskonferenz 2017. Außerdem ist 

das JRK Sachsen-Anhalt seit diesem Jahr 

auch bei Instagram vertreten. 

 

Die JRK-Landesleitung ist weiterhin in der 

Arbeitsgruppe KoMa (Kommunikation und 

Marketing) des DRK Landesverbandes 

Sachsen-Anhalt e. V. vertreten und wird 

durch den Bereich Öffentlichkeitsarbeit 

regelmäßig über Aktuelles informiert. Es 

besteht ein reger Austausch und tolle Un-

terstützung in vielerlei Hinsicht. 

 

Für den Bereich KinderSommer wurden die 

Flyer und Postkarten aktualisiert und ver-

schickt. 

 

Es wurde ein Image-Flyer für das JRK in 

Sachsen-Anhalt entwickelt und gedruckt. 

Auch wurden sieben Citycards als Wer-

bemittel für die JRK-Kreisverbände erstellt 

und zur Abstimmung veröffentlicht. Die drei 

Citycards mit der höchsten Zustimmung 

und der allgemeine Flyer vom JRK Sach-

sen-Anhalt können im JRK-Büro bestellt 

und vor Ort zur Öffentlichkeitsarbeit ver-

wendet werden. 

 

2.2 Einsatz für Gesundheit und Umwelt 

2.2.1 Wettbewerbe und 
Großveranstaltungen 
Das JRK in Sachsen-Anhalt führte 2017 

erfolgreich einen Landeswettbewerb für die 

Stufen 1 und 2 in Gommern mit dem Motto: 

„Wir greifen nach den Sternen“ durch.  

 
JRK-Landeswettbewerb Stufe I & II 2017 

In der Stufe 1 starteten Mannschaften von 

denen sich die JRK-Gruppe „Rettungskids“ 

aus Aken vom KV Dessau e. V. als beste 

Mannschaft durchsetzen konnte. 

Diese Gruppe vertrat unseren Landesver-

band in der Folge beim 38. JRK-

Bundeswettbewerb der Stufe 1 in Ludwigs-

burg und belegte einen guten 4. Platz. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 
JRK-Bundeswettbewerb Stufe I 2017 
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In der Stufe 2 gingen fünf Mannschaften an 

den Start. Hier konnte sich die JRK-Gruppe 

Stendal aus dem Kreisverband Östliche 

Altmark e. V. durchsetzen. 

 

Somit konnten wir in auch in diesem Jahr 

unser Ziel, einen Wettbewerb mit einer 

Anzahl von insgesamt min. 15 Mannschaf-

ten durchzuführen, nicht ganz erreichen. 

 

Erfreulich ist, dass wir in diesem Jahr zu-

sammen mit dem LV Sachsen einen ge-

meinsamen JRK-Wettbewerb der Stufe 3 

anbieten konnten. In Kretzschau im KV 

Zeitz trafen sich die JRK’ler_innen aus bei-

den Landesverbänden unter dem Motto 

„Irgendwo im Nirgendwo“. Wir freuen uns, 

dass die drei ersten Plätze nach Sachsen-

Anhalt gingen. Der 1. Platz an die Mann-

schaft aus dem KV Merseburg-Querfurt 

e. V., der 2. Platz an die Mannschaft aus 

dem KV Dessau e. V. und der 3. Platz an 

die Mannschaft aus dem Regionalverband 

Magdeburg-Jerichower Land e. V. 

 
JRK-Landeswettbewerb Stufe III 2017 

 

Die Suche nach Ausrichtern von JRK-

Landeswettbewerben für das kommende 

Jahr gestaltete sich in diesem Jahr wieder 

etwas schwerer. Leider hat sich für den 

JRK-Wettbewerb der Stufen 1 und 2 noch 

kein Ausrichter gefunden. Der Termin für 

diesen Wettbewerb ist der 08. bis 10. Juni 

2018. 

 

Die Zusammenarbeit zwischen den Lan-

desleitungen der Wasserwacht und des 

JRK konnte in diesem Jahr verbessert 

werden. Das JRK beteiligt sich zunehmend 

stärker an der Vorbereitung und Durchfüh-

rung des Landeswettbewerbes im Ret-

tungsschwimmen für JRK-Gruppen in der 

Wasserwacht.  

 
Die Überarbeitung der entsprechenden 

Wettbewerbsrichtlinie ist abgeschlossen 

und muss nur noch durch den Landesaus-

schuss der Wasserwacht beschlossen 

werden. Somit geht die Planung des Lan-

deswettbewerbes im Rettungsschwimmen 

2018 in die Planungsphase. 

 

Der JRK-Startschuss hat sich im Veranstal-

tungsplan etabliert und wird als feste Grö-

ße im Veranstaltungsplan 2018 zu finden 

sein. 

 

Im Jahr 2018 planen wir ein gemeinsames 

Wochenende mit unterschiedlichen Ange-

boten unter dem Projektnamen „Helden-

camp“. Für die dazugehörige Projektgruppe 

suchen wir noch engagierte JRK’ler_innen. 

 

2.2.2 JRK-Schularbeit 
Es ist erfreulich, zu sehen, dass der Be-

reich Schularbeit immer mehr Interessen-

ten findet und sich damit zur tragfähigen 

Säule unserer Jugendverbandsarbeit ent-

wickelt hat. Die Zahlen dazu findet ihr unter 

Punkt 3.3. 

 

Die Kontinuität und ein hoher Standard sich 

langfristig auszahlen, zeigte ein Gespräch 

zwischen uns und dem Ministerium am 

16. Oktober 2017. Dort wurde über eine 

strukturelle Förderung des Einsatzes von 

Jugendverbänden im Ganztagsschulbe-

reich gesprochen. Erste Möglichkeiten der 

Finanzierung wurden ausgelotet und wer-

den 2018 weiter verfolgt. 
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Ein besonderes Highlight in diesem Jahr 

war der Schulsanitätsdienst-Tag in Halle 

unter dem Motto „Flagge hissen für die 

Menschlichkeit“. 96 Schulsanitäter_innen 

aus 15 Einrichtungen in Sachsen-Anhalt 

stellten sich gemeinsam mit den Brüdern 

Humboldt den Herausforderungen einer 

Expedition zu den (Humboldt-)Pinguinen 

und trotzten dabei selbst den ärgsten Pira-

ten. Unterstützt wurden die Schüler_innen 

von 25 Gruppenbetreuer_innen; zumeist 

Lehrer_innen, ehrenamtliche AG-Leitende 

und Eltern. 27 Ehrenamtliche und drei 

Hauptamtliche des JRK/DRK sorgten dafür, 

dass die Kinder und Jugendlichen einen 

unvergesslichen Tag erlebten. 

 
Schulsanitätsdiensttag 2017 

Für die reibungslose und unkomplizierte 

Zusammenarbeit mit dem Zoo Halle sowie 

dem DRK Hort Bunte Welt in Halle bedan-

ken wir uns an dieser Stelle noch einmal. 

Ein großer Dank gilt weiterhin Frau Dr. Sig-

run Trognitz, welche den SSD-Tag auch in 

diesem Jahr unterstützte. 

 
Dr. Sigrun Trognitz beim SSD-Tag 2017 

 

Die Arbeitsgruppe JRK und Schule hat sich 

darauf verständigt, ihre zukünftigen Aufga-

benschwerpunkte zum einen in der jährli-

chen Umsetzung des Schulsanitätsdienst-

tag zu Ehren Prof. Giessmann und zum 

anderen der fachlichen Unterstützung von 

regional eingesetzten Hauptakteuren zu 

setzen. 

 

Auch in diesem Jahr fragten uns wieder 

Schulen für Projekttage zur Notfalldar-

stellung in Kombination mit der Ersten 

Hilfe an. So machte sich die Jugendbil-

dungsreferentin mit drei Ehrenamtlichen 

des Jugendrotkreuzes kurz vor den Som-

merferien bepackt mit sämtlichen 

Schminkutensilien und Materialien für die 

Erste-Hilfe-Übungen auf den Weg, um Ju-

gendlichen das Üben der Ersten Hilfe an 

realistisch aussehenden Wunden und Ver-

letzungen zu ermöglichen. Die Resonanz 

war sehr gut, sodass wir derartige Projekt-

tage auch 2018 wieder fest einplanen.  

 

2.2.3 „Body+Grips“-Mobil 
Als Angebot neben dem Humanitärem Völ-

kerrecht und der Ersten Hilfe ist unser  

Body+Grips-Mobil an den Schulen nicht 

mehr weg zu denken. Dies zeigt sich allein 

durch 50 Buchungsanfragen von Novem-

ber 2016 bis November 2017 an Schulen 

oder anderen Einrichtungen oder bei öf-

fentlich wirksamen Veranstaltungen wie 

dem Sachsen-Anhalt-Tag. Damit konnten 

in diesem Jahr 16 Einsatztermine mehr 

generiert werden, als es noch im Erfas-

sungszeitraum November 2015 bis No-

vember 2016 der Fall war.  

 

Bei 50 Einsätzen von 44 Veranstaltern war 

das BGM vor Ort: 

 25 Einsätze an Grundschulen  

 6 Einsätze an Sekundarschulen (inkl. 

einer Regelschule in Thüringen)  

 2 Einsätze an Gymnasien  

 2 Einsätze an Gemeinschafts-/ 

Gesamtschulen  

 1 Einsatz an einer Förderschule 

 1 Einsatz an einer Ganztagsschule 

 1 Einsatz im Hort 

 3 DRK-interne Veranstaltungen (Halle-

sche Begegnungsfest, SSD-Tag, SSD-

Lehrereinweisung) 

 8 sonstige Veranstaltungen (Sachsen-

Anhalt-Tag in Eisleben, Sommerfest 

der AWO in Schönebeck, 2 x Projekt-
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tage in Freibädern in Halle, DKJS-

Fachmesse Magdeburg, Alkoholprä-

ventionstag mit dem ADAC Magde-

burg, Schulfest Gommern, Kindertage 

Staßfurt) 

 
 

Der Sommer war geprägt durch das  

Body+Grips-Mobil-Austauschtreffen. 

Vertreter_innen der DRK Landesverbände 

Sachsen-Anhalt, Sachsen und Westfalen-

Lippe kamen auf Einladung des FSJ´lers 

Markus Wöllner in Magdeburg zusammen. 

Als eigenes Projekt in seinem Freiwilligen 

Sozialen Jahr organisierte Markus das 

Austauschtreffen in der Landesgeschäfts-

stelle. Nachdem dieses Austauschtreffen 

2013 zum Erliegen kam, hat Markus nun 

einen neuen Startpunkt gesetzt, der alle 

Beteiligten bereicherte. So wurde nicht nur 

neues Material zu den verschiedenen Sta-

tionen des BGM ausgetauscht, sondern 

auch Möglichkeiten der Öffentlichkeitsar-

beit und der Gewinnung von Mobilbetreu-

er_innen besprochen. Für eine regelmäßi-

ge Wiederholung des Austauschtreffens 

sprachen sich alle Anwesenden aus. 

 
BGM-Austauschtreffen 2017 

 

Nach anfänglichen Schwierigkeiten ist es 

gelungen, die FSJ Stelle für den Zeitraum 

2017/2018 mit Lukas Theuerkauf neu zu 

besetzen.  

 

2.2.4 Notfalldarstellung 
Als ein Mittel zur Nachwuchsgewinnung 

und -förderung sowie als Bindeglied zwi-

schen den Rotkreuzgemeinschaften ist die 

Notfalldarstellung (ND) ein bedeutender 

Bestandteil der Rotkreuz-Arbeit.  

 

In Sachsen-Anhalt bestehen weiterhin in 

Magdeburg, Halle, Dessau und Wittenberg 

Notfalldarstellungsteams. Auch weitere 

Aktive gibt es in unserem Verband.  

 

  

Karte der ND-Teams  

 

Ebenfalls können Notfalldarsteller_innen 

und Interessierte an folgenden Aus- und 

Weiterbildungen des JRK Sachsen-Anhalt 

teilnehmen:  

 Grundlehrgang Notfalldarstellung,  

 Aufbaulehrgang Notfalldarstellung,  

 weiterführende Lehrgänge und  

 an Fortbildungen für Notfalldarstel-

ler_innen.  

 

Vom 13. bis 15. Oktober 2017 erlernten 

sieben Ehrenamtliche aus ganz Sachsen-

Anhalt die Geschichte und erste Handgriffe 

der Notfalldarstellung in Halle. Im Rahmen 

der Grundausbildung übten sie sich gleich 
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daran, eigene Verletzungen und Wunden 

realistisch zu schminken. Da die regulären 

Ausbildungen zur Notfalldarstellung leider 

seit längerem nicht mehr die Nachfrage 

erzeugen, wie es für die Kurse nötig wäre, 

werden sie ab 2018 nur noch einmal jähr-

lich angeboten. 

 
Geschminkte Wunde  

 

Die 2014 beschlossenen Mindeststandards 

galten auch 2017 und werden dies fortfüh-

rend tun. Die Arbeitsgruppe (AG) Notfall-

darstellung evaluiert diese weiterhin. 

 
Treffen der AG Notfalldarstellung 2017 

Der Zusammenarbeit mit der AG sowie 

dem Austausch und Nachfragen zum 

Fachgebiet steht diese aufgeschlossen 

gegenüber. Eine wichtige Aufgabe der Ar-

beitsgruppenmitglieder war die Fertigstel-

lung des Handbuchs Notfalldarstellung 

„Gründen, Leiten und Aufbauen eines Not-

falldarstellungsteams“. Das besagte Hand-

buch liegt der Landeskonferenz 2017 vor 

und wird auf der JRK Sachsen-Anhalt 

Homepage zum Download veröffentlicht.  

 

Allen Notfalldarsteller_innen, welche sich 

auch in diesem Jahr engagiert haben, gilt 

an dieser Stelle ein ganz großes und herz-

lichstes Dankeschön! Wir freuen uns, dass 

ihr gerne mitwirkt und auch in der kom-

menden Zeit aktiv seid.  

 

2.3 Soziales Engagement 

2.3.1 JRK-Bildungsarbeit 
Kinder- und Jugend(verbands)arbeit unter-

liegt schon immer dem gesellschaftlichen 

Wandel. Dass dieser auch Auswirkungen 

auf die Arbeit des Jugendrotkreuzes hat, 

merkten wir besonders deutlich im Jahr 

2017. Immer mehr Spannungsfelder eröff-

nen sich jungen Menschen. Einerseits 

wächst der Druck in der Schule bzw. bei 

der Berufs-/Studienorientierung; anderer-

seits werden Freizeit- und Bildungsangebo-

te für Kinder, Jugendliche und junge Er-

wachsene immer heterogener. So ergreifen 

junge Menschen nicht mehr selbstver-

ständlich ein Ehrenamt, in dem sie sich 

langfristig und konstant engagieren, son-

dern verteilen ihre Freizeit auf mehrere 

Träger der Kinder- und Jugendhilfe, den 

Freundeskreis und nicht zuletzt die Familie. 

Besonders deutlich wird das in den abge-

sagten Bildungsmaßnahmen des JRK im 

Jahr 2017. Aufgrund zu weniger Anmel-

dungen konnten ein Babysittingkurs, der 

Fachtag zur interkulturellen Kompetenz 

sowie ein weiterer Fachtag zu Spielen für 

die Gruppenarbeit, die Leitungskräfteaus-

bildung, das jugendgemäße RKE als auch 

der regulär geplante Aufbaulehrgang in der 

Notfalldarstellung nicht durchgeführt wer-
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den. Auf die mit den ausfallenden Veran-

staltungen zusammenhängenden Heraus-

forderungen stellt sich die JRK-

Bildungsarbeit ein und bietet bereits seit 

letztem Jahr verstärkt Inhouse-Schulungen 

an. Die Möglichkeit, mit einer festen Grup-

pe eine solche Schulung zu buchen, wurde 

2017 gut angenommen. So konnte mit ei-

ner JRK-Gruppe aus Merseburg-Querfurt 

eine juleica-Grundausbildung durchge-

führt werden. 

 juleica-Ausbildung 2017 

An zwei Wochenenden im Frühjahr lernten 

26 Teilnehmende Grundlegendes über 

Kinder- und Jugendschutz, Aufsichtspflicht, 

Entwicklungspsychologie, Methoden und 

Spiele in der Gruppenarbeit, die Gestaltung 

einer Gruppenstunde, Projektarbeit u. v. m. 

Die juleica-Schulung gab den 

Teamer_innen und der Jugendbildungsre-

ferentin die Möglichkeit, den 2016 erstellten 

juleica-Leitfaden in der Praxis zu erproben 

und nach zu justieren. Ende 2017 wurde 

der juleica-Leitfaden nun auch fertig ge-

stellt und kann von den Teamer_innen ge-

nutzt werden. 

 
Leitfaden juleica-Ausbildung 

Eine weitere Inhouse-Schulung, der Auf-

baulehrgang Notfalldarstellung, wird im 

November in Halle durchgeführt.  

 

Besonders herauszuheben ist auch in die-

sem Jahr wieder die sehr pressewirksame 

Babysittingsausbildung des zweiten 

Halbjahres. Der Kurs fand unter Begleitung 

eines Fernsehteams des Mitteldeutschen 

Rundfunks von 15. September 2017 bis 

17. September 2017 in Halle (Saale) statt. 

Die Reportage lief am 25. September 2017 

um 17:00 Uhr in der Sendung „MDR um 

Vier“ und kann unter folgendem Link in der 

Mediathek angesehen werden: 

www.mdr.de/mediathek/mdr-

videos/c/video-141034.html.  

 
Babysittingausbildung 2017  

(Ausschnitt aus dem o. g. Link) 

Ein großer Dank gilt Kirsten Roth und 

Snoopy (Stefan Ert), denn die beiden 

teamen schon seit Jahren die 

Babysittingkurse und werden dabei nicht 

müde, Fernsehteams in das Seminarge-

schehen einzubinden und flexibel auf sich 

daraus ergebende Herausforderungen ein-

zugehen.  

 

Auch für die pädagogische Arbeit der Eh-

renamtlichen während des KinderSommers 

übernahm das JRK erneut Verantwortung. 

23 angehende KiSo-Betreuer_innen erfuh-

ren bei der Betreuer_innenschulung alles 

über die Gruppenphasen während einer 

Ferienfreizeit, die Entwicklung und Durch-

führung von Workshops für Kleingruppen, 

aber auch den Umgang mit Konflikten so-

wie Stress im KiSo. Außerdem erlernten 

sie Handgriffe der Pflege und hörten Nütz-

liches zum Umgang mit Kindern mit Autis-

mus. 

http://www.mdr.de/mediathek/mdr-videos/c/video-141034.html
http://www.mdr.de/mediathek/mdr-videos/c/video-141034.html
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KiSo-Betreuer_innenschulung Nebra 2017 

 

Der ehrenamtliche Einsatz als Betreuer_in 

wurde beim KiSo Nachtreffen im Septem-

ber in Nebra ausgewertet und reflektiert. 

Natürlich freuten sich hier auch alle, neue 

und alte Freund_innen wieder zu treffen.  

 

Das KiSo Nachtreffen wurde in diesem 

Jahr mit einem Dankestreffen für die JRK-

Teamer_innen und AG-Mitglieder kombi-

niert. Dem voraus ging ein Arbeitstreffen 

der Teamer_innen, die sich bereits im Juli 

zur konzeptionellen Entwicklung der neuen 

Bildungsbausteine trafen.  

 

Der Herbst bot auch wieder einige span-

nende Bildungsmaßnahmen. Im Oktober 

nahmen sieben Personen am Grundlehr-

gang Notfalldarstellung teil. So fand au-

ßerdem das Länderforum mit Sachsen 

und Thüringen in Jena statt. 

 
Länderforum Jena 2017 

Im November kommen die AG-Leitenden 

der Schulsanitätsdienstgruppen zur Fortbil-

dung in Magdeburg zusammen und den 

Abschluss bildet die Leitungskräftefortbil-

dung am ersten Dezemberwochenende.  

 

Parallel zur Verbandsarbeit des JRK bietet 

die Jugendbildungsreferentin für das zweite 

und dritte Ausbildungsjahr der DRK-

Altenpflegeschule in Halle (Saale) Semi-

nare zu interkulturellen Themen an. So 

werden die angehenden Altenpfle-

ger_innen für kulturelle und religiöse Viel-

falt in ihrem Beruf sensibilisiert. Nachdem 

2016 der Projekttag zum Thema Islam sehr 

gut angenommen wurde, wird er sich in 

diesem Jahr einer weiteren großen Weltre-

ligion widmen: dem Judentum. Während 

des Projekttages im November eignen sich 

die Schüler_innen nicht nur grundlegendes 

Wissen über die Religion an, sondern tre-

ten auch in einer jüdischen Gemeinde in 

den Austausch mit Angehörigen der Religi-

on. Gemeinsam erarbeiten sie sich auf 

diesem Wege Nützliches für die spätere 

Berufspraxis, denn auch Themen wie „Alt-

werden im Judentum“, „Pflegeverständnis“ 

und „Umgang mit Krankheit und Tod im 

Judentum“ werden hier Platz finden.  

Das Seminar kann auch in ähnlicher Form 

als Inhouse-Schulung gebucht werden.  

 

An dieser Stelle möchten wir es uns natür-

lich nicht nehmen lassen, uns auch bei 

allen ehrenamtlichen Teamer_innen für ihr 

Engagement bedanken und freuen uns auf 

weitere Veranstaltungen von/mit euch. 

 

Die Bildungsarbeit des Jahres 2017 war 

ebenfalls durch die Auswertung der JRK-

Mitgliederumfrage des vorhergehenden 

Jahres geprägt. Die von der Otto-von-

Guericke-Universität in Magdeburg Ende 

2016 vorgelegten Ergebnisse wurden von 

der Landesleitung aufgearbeitet und aus-

gewertet. Schlüsse für die weitere Bil-

dungsarbeit wurden gezogen und über das 

Jahr hinweg durch die Bildungsreferentin in 

der Infosion vorgestellt. Ein Ergebnis der 

Umfrage ist die Entwicklung themati-

scher Bausteine. Künftig werden sich die 
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Bildungsmaßnahmen des Jugendrotkreu-

zes Sachsen-Anhalt an den unten stehen-

den vier Bausteinen orientieren. So ist Inte-

ressierten und potentiellen Teilnehmenden 

nicht nur eine schnellere Einordnung der 

eigenen Interessen möglich, sondern auch 

eine thematisch transparente Zuordnung 

der jeweiligen Bildungsmaßnahmen gege-

ben.  

 
 

Nach der Umstrukturierung des Jugendbil-

dungsbereichs im Frühjahr und die damit 

verbundene Herauslösung aus dem Quali-

tätsmanagement des DRK Bildungswerks, 

wurde es nötig, einen eigenen Bewer-

tungsbogen für die JRK-Bildungs-

veranstaltungen zu entwickeln. Doch nicht 

nur dieser ist entstanden sondern auch ein 

kindgerechter Fragebogen. Er kann für 

Veranstaltungen mit jüngeren Teilnehmen-

den verwendet werden, da seine einfache 

Sprache auch ihnen die Bewertung erlaubt.  

 

2.3.2 KinderSommer 
Nach dem Sommer ist vor dem Sommer!  

 
Die Saison 2017 ist gerade gelaufen, da 

bekommt unserer KinderSommer neuen 

Schwung und findet die Möglichkeit, im 

Norden und Süden unseres Landes Station 

zu machen. Mit neuem Gesicht im KIEZ 

Arendsee und dem EUROVILLE Naumburg 

gelingt es uns, einen weiteren Schritt in 

eine sichere Zukunft zu gehen und damit 

langfristig eine Absicherung zu gewährleis-

ten.  

 

Das neue inhaltliche Konzept wird gut an-

genommen und durch die Neugewinnung 

von Teilnehmenden bestätigt. So wurden in 

diesem Jahr fast 50 % neue Kinder von 

den 25 ehrenamtlichen Betreuer_innen 

begrüßt.  

 

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei Al-

len Beteiligten für die kreative, liebevolle 

und fachlich niveauvolle Betreuung in 

Kisomania.  

 
KiSo-Betreuer_innen 1. Durchgang 2017 

 

Perspektivisch soll der KiSo vor Ort dauer-

haft inklusiv ausgerichtet werden und so 

ein Zuhause finden. Die Arbeitsgruppe ist 

derzeit mit den hauptamtlichen Mitarbei-

tenden und uns dabei, die Vorarbeiten für 
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ein tragfähiges Netzwerk zu leisten. Wei-

terhin wurde die Elternbindung ausgebaut 

und die Planung für das 30. Jubiläum be-

gonnen.  

 

Dafür wünschen wir uns im Verband eine 

breite Förderung und hoffen auf tatkräftige 

Unterstützung.  

 

2.3.3 Vielfalt im JRK 
Unsere Vielfalt – Unsere Stärke!  

Im Jugendrotkreuz kann jede_r mitmachen! 

Vielfältig sein geht ganz leicht! Wir als Ju-

gendrotkreuz können und tun dies schon 

auf unterschiedlichster Art und Weise. Wir  

 gendern (nutzen geschlechtsneutrale 

Texte),  

 versuchen möglichst leichte Sprache 

zu nutzen und  

 erklären im Fall der Fälle schwierige 

Wörter.  

Bei unserer Jahresplanung achten wir auf  

 Feiertage,  

 Schulferien und  

 Termine anderer Rotkreuzgemein-

schaften und  

 achten bei Veranstaltungen auf Ess-

besonderheiten,  

 mögliche notwendige Kinderbetreuung,  

 nutzen Anfahrtsskizzen und  

 vieles mehr.  

 

Auch unseren Kreisverbänden legen wir 

eine vielfältige Arbeitsweise ans Herz und 

stehen stets Fragen und Anliegen zum 

Thema offen gegenüber.  

 

1 

 

Auf unserer neuen Homepage wurde das 

Thema rund um die Vielfalt im JRK überar-

                                                           
1
 http://www.jrk-westfalen.de/ 

beitet und erneuert. Eine Handreichung 

bezüglich Bereiche, in welchen wir als Ver-

band barrierefrei und vielfältig arbeiten 

können, wird als Download erhältlich sein.  

 

In Zukunft soll das Thema Vielfalt weiter an 

Wichtigkeit gewinnen! 

2 

 

2.3.4 JRK vor Ort 
Die JRK-Landesleitung und die Jugendbil-

dungsreferentin veröffentlichen die Ergeb-

nisse aus der JRK-Umfrage von 2016 in 

drei Teilen in der Infosion. In der letzten 

Infosion 2017 und der JRK-

Landeskonferenz im November 2017 wer-

den die Konsequenzen daraus beschrie-

ben. 

 

Auch in diesem Jahr fand ein reger Aus-

tausch zwischen der JRK-Landesleitung 

und vielen JRK-Mitgliedsverbänden statt. 

So war die JRK-Landesleitung zu ver-

schiedenen Veranstaltungen wie JRK-

Kreisversammlungen oder Wettbewerben 

vor Ort eingeladen und konnte einiger der 

Termine wahrnehmen. 

 

Im JRK Halle-Saalkreis-Mansfelder Land 

wurde die JRK-Landesleitung zur JRK-

Kreisversammlung eingeladen. Hier wurde 

die neue JRK-Kreisleitung mit Luna Wolff, 

Maria Rummel und Robert Thomas ge-

wählt.  

 
Ehrenamtskoordinator Wieland Kunze und die neue 

JRK-Kreisleitung  Halle-Saalkreis-Mansfelder Land 

                                                           
2
 https://jugendrotkreuz.de/mediathek/jrk-materialien/ 
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Im JRK Bitterfeld wurde in diesem Jahr ein 

neues JRK gegründet und eine neue JRK-

Kreisleiterin Sina Hotho ernannt. Sie haben 

so auch gleich am JRK Landeswettbewerb 

Stufe I in Gommern teilgenommen.  

 

 
JRK Bitterfeld 

 

Wir wünschen euch viel Erfolg. 

 

 

2.4 Frieden und Völkerverständigung 

2.4.1 Humanitäre Werte/ 
Projekt „YOTR“ 
Humanitäre Werte sind Kern- und 

Querschnittsthema unserer Jugendrot-

kreuzarbeit. Auch wenn wir in diesem 

Themenfeld nicht in jedem Jahr eigene 

Veranstaltungen durchführen, so sind uns 

die Vermittlung der Hintergründe und 

Grundlagen der weltumspannenden Rot-

kreuz- und Rothalbmondbewegung stets 

ein wichtiges Anliegen, welches wir bei 

unserer gesamten Tätigkeit berücksichti-

gen.  

 

Die neue Kampagne „Was geht mit 

Menschlichkeit?“ (mehr dazu unter 2.1.1) 

setzt sich mit genau diesen Themen ausei-

nander und regt innerverbandlich zur 

Rückbesinnung auf unsere Grundsätze und 

Werte an.  

 

Um die internationalen Beziehungen un-

seres Verbandes zur JRK-Region 

„Vojvodina“ in Jugoslawien wiederzubele-

ben, organisierten wir eine internationale 

Begegnung rund um den Kampagnenstart 

beim Supercamp 2017 in Prora. Leider 

wurde diese Begegnung kurzfristig von 

Seiten des JRK Vojvodina abgesagt, da vor 

Ort die Mittel zur Anreise nach Deutschland 

fehlten. Im Jahr 2018 werden wir mit unse-

ren Mitgliedsverbänden beraten, welche 

internationalen Kooperationen zukünftig 

gewünscht und realistisch sind. 

 

Das Jugendrotkreuz Sachsen-Anhalt ist 

weiterhin Kooperationspartner im Flücht-

lingsrollenspiel „Youth on the run“ und in 

der entsprechenden Steuerungsgruppe 

vertreten. In Federführung der DRK-

Freiwilligendienste fanden auch in diesem 

Jahr mehrere Runs, darunter einer mit in-

ternationaler Beteiligung, statt. In den 

nächsten Monaten stehen wichtige Ent-

scheidungen bzgl. der künftigen Finanzie-

rung und Durchführung dieses Angebots 

an. Die JRK-Landesleitung wird sich aktiv 

in die Diskussion einbringen. 

 

Mit „Go europe“ dem europäischen Ju-

gendkompetenzzentrum Sachsen-Anhalt 

innerhalb unseres Landesverbandes be-

steht ebenfalls ein Austausch auf Ge-

schäftsstellenebene. So können wir bei 

Bedarf Jugendrotkreuzler_innen in interna-

tionale Austausche vermitteln und Bera-

tungsleistungen in Anspruch nehmen. Der 

JRK-Landesleiter wirkt in der Jury des Eu-

ropa.Medien.Preis des Landes mit. 

 



 

20  JRK-Jahresbericht 2016/17 

3. Personen und Fakten 

3.1 JRK-Landesleitung 
 

      
 

      
 

 
 

 
 

Astrid Unger (stellv. JRK-Landesleiterin) 
 

 JRK vor Ort 

 JRK-Bildungsarbeit 

 Öffentlichkeitsarbeit 

 Vertretung Gemeinschaft Wohlfahrt- und 
Sozialarbeit 

Florian Falky (stellv. JRK-Landesleiter) 
 

 Kampagnenarbeit 

 Großveranstaltungen und Wettbewerbe 

 Humanitäre Werte 

 Vertretung Gemeinschaft Bereitschaften 

Melanie Koch (stellv. JRK-
Landesleiterin) 
 

 Vielfalt 

 Notfalldarstellung 

 Vertretung Gemeinschaft Bergwacht 

Marco Rach (stellv. JRK-Landesleiter) 
 

 JRK-Schularbeit/BGM 

 KinderSommer 

 Vertretung Gemeinschaft Wasserwacht 

Christoph Keil (JRK-Landesleiter) 
 

 Koordination der Landesleitungsarbeit 

 Verbandsentwicklung, Strategie 

 Gremienarbeit 
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3.2 Landesgeschäftsstelle 
 

   
 

   
 

   
 

   
 

   
 

    

Lukas Theuerkauf (FSJ-Zyklus 2017/18) 
 

 Projekt „Body+Grips-Mobil“ 

 Team Ehrenamt, Jugendrotkreuz und 
Gemeinschaften 

Markus Wöllner (FSJ-Zyklus 2016/17) 
 

 Projekt „Body+Grips-Mobil“ 

 Team Ehrenamt, Jugendrotkreuz und 
Gemeinschaften 

Christin Schreiber (Jugendbildungsrefe-
rentin, Team Ehrenamt, Jugendrotkreuz 
und Gemeinschaften) 
 

 JRK-Bildungsarbeit 

 JRK-Schularbeit 

 Gremienarbeit 

Thomas Rudloff (FSJ-Zyklus 2017/18) 
 

 Projekt „KinderSommer“ 

 Team Ehrenamt, Jugendrotkreuz und 
Gemeinschaften 

Annika Nordhaus (FSJ-Zyklus 2016/17) 
 

 Team Ehrenamt, Jugendrotkreuz und 
Gemeinschaften 

Monika Rockrohr (JRK-
Landesreferentin, Team Ehrenamt, Ju-
gendrotkreuz und Gemeinschaften) 

 Grundsatzangelegenheiten 

 Ferienfreizeit KinderSommer 

 Gremienarbeit 

 Wettbewerbe 

 Notfalldarstellung 

http://www.sachsen-anhalt.drk.de/ueber-uns/ansprechpartner.html
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3.3 Mitgliederstatistik 
(Daten aus 2016) 

 

Anzahl der ehrenamtlichen Mitglieder insgesamt 

 
 

Anzahl der JRK-Mitglieder 

JRK-Mitglieder (Jugendverband gesamt):  3.116 

davon in der Gemeinschaft JRK:   1.584 

davon in der Wasserwacht:    1.520 

davon in den Bereitschaften:    5 

davon in der Bergwacht:    7 

davon in der Wohlfahrt- und Sozialarbeit  0 

davon Fördermitglieder:    238 

 

 

Bereitschaften 

Bergwacht 

JRK 

Wasserwacht 

Wohlfahrt- und Sozialarbeit 

Sonstige 

JRK 

Wasserwacht 

Bereitschaften 

Bergwacht 

Wohlfahrt- und Sozialarbeit 

Fördermitglieder 
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Anzahl der Kinder- und Jugendgruppen:  65 

Anzahl Kindergruppen (6 - 12 Jahre):  21 

Anzahl Kindergruppen (13 - 16 Jahre):  25 

Anzahl Jugendgruppen (17 - 27 Jahre):  19 

 

Anzahl der Schulsanitätsdienstgruppen:  83 

JRK-Schulgruppen an Grundschulen:  41 

JRK-Schulgruppen an weiterführenden Schulen: 42 

 

 
 

 

Kindergruppen 6 - 12 Jahre 

Kindergruppen 13 - 16 Jahre 

Jugendgruppen 17 - 27 Jahre 

SSD Grundschule 

SSD weiterführende Schulen 
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www.jrk-sachsen-anhalt.de 

 

Jugendrotkreuz 
im DRK Landesverband Sachsen-Anhalt e. V. 
Lüneburger Straße 2 
39106 Magdeburg 
 
Tel.: 0391 610689-41 
Fax:  0391 610689-49 
 
E-Mail:  jugendrotkreuz@sachsen-anhalt.drk.de 
Internet: www.jrk-sachsen-anhalt.de 


